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Aus den Nachrichten ... 

Bildquelle: Markus Spiske
Ewinger, 2023

https://unsplash.com/de/fotos/2G8mnFvH8xk
https://colearn.de/clc-meetup-peer-learning-im-bosch-club-lasst-uns-voneinander-lernen/


Unser Blick auf Arbeits- und Lernprozesse verändert 

sich:

− vom Training „off the job“ zum Lernen im 

Prozess der Arbeit

− vom formalen zum informellen Lernen

− von allgemeinen Curricula zu individuellen 

Kompetenzzielen 

− von Wissen und Qualifikationen zu Kompetenzen 

und Skills

− von der Belehrungs- zur Ermöglichungsdidaktik 

(selbstorganisiertes Lernen)

Warum ist Peer Learning ein Thema? (1/3) 

Bildquelle: Markus Spiske

https://unsplash.com/photos/-iOE0qBkioc


Diese Veränderungen („Paradigmenwechsel“!?) 

bedeuten: 

− Mitarbeitende und Teams übernehmen mehr 

und mehr Verantwortung für das eigene Lernen 

und die Entwicklung ihrer Kompetenzen. 

(Was natürlich auch die Aufgaben und Rolle der 

Personalentwicklung verändert ...)

Warum ist Peer Learning ein Thema? (2/3)

Bildquelle: Markus Spiske

https://unsplash.com/photos/-iOE0qBkioc


Doch dabei benötigen Mitarbeitende und Teams 

häufig einen Rahmen,  

− um die eigenen Lern- und Entwicklungsprozesse 

steuern und

− um sich im Austausch mit anderen über 

Möglichkeiten, Herausforderungen und Erfolge 

abstimmen zu können. 

Warum ist Peer Learning ein Thema? (3/3) 

Bildquelle: Markus Spiske

https://unsplash.com/photos/-iOE0qBkioc


„P2P-Selbstfortbildungen sind Formen des 

gemeinsamen Lernens, in denen die starre 

Trennung in Lehrende und Lernende aufgehoben 

wird. ...

Es geht also um Formen, in denen Menschen 

,ebenbürtig‘ voneinander und miteinander lernen.“ 

(Jöran Muuß-Merholz)

Was zeichnet Peer Learning aus? 

Muuß-Merholz, 2019

https://www.beltz.de/fachmedien/erziehungswissenschaft/produkte/details/40580-barcamps-co.html


Drei psychologische Grundbedürfnisse 

(Selbstbestimmungstheorie):

− das Bedürfnis nach Kompetenz bzw. 

Kompetenzerleben: Menschen wollen sich in ihren 

Handlungen als wirksam und kompetent erleben.

− das Bedürfnis nach sozialer Eingebundenheit: 

Menschen wollen mit anderen verbunden sein 

sowie akzeptiert und anerkannt werden.

− das Bedürfnis nach Autonomie: Menschen wollen 

das Gefühl haben, das eigene Handeln selbst 

bestimmen zu können.

Was spricht Peer Learning an? 

Bildquelle: ReddDeci/ Ryan, 1993 

https://unsplash.com/photos/5U_28ojjgms
https://www.pedocs.de/volltexte/2017/11173/pdf/ZfPaed_1993_2_Deci_Ryan_Die_Selbstbestimmungstheorie_der_Motivation.pdf


− Team Learning & Lernen im Team

− gemeinsames, informelles Lernen

− Lernen in Gruppen, Circles, Communities und 

Netzwerken 

− Social Learning

− user-generated content 

− ...

Begriffliches: Wo steckt Peer Learning 

drinnen? 

Bildquelle: Clarissa Watson

https://unsplash.com/photos/0aLt3QExk3Y


Welche konkreten Formen und Formate des Peer Learning gibt es? 

World Café



Wo steht Peer Learning heute: BarCamps   

Beispiel: DATEV 

BarCamps ist sind 

partizipative Konferenzen, bei 
denen die Teilnehmenden selbst 
die Agenda gestalten und sich in 

offenen Diskussionen und 
Workshops zu verschiedenen 

Themen austauschen.

https://www.datev.de/web/de/aktuelles/veranstaltungen/datev-digicamp/


Wo steht Peer Learning heute: Communities of Practice   

Beispiel: SAP

Eine Community of Practice 

umfasst eine Gruppe von 
Menschen, die sich regelmäßig 

austauschen und 
zusammenarbeiten, um ihr 

Wissen und ihre Fähigkeiten in 
einem gemeinsamen Bereich zu 

vertiefen und zu erweitern.

https://www.linkedin.com/feed/update/urn:li:activity:7112319233337741312/


Wo steht Peer Learning heute: Communities   

Beispiel: Telekom 

https://www.telekom.com/resource/blob/615214/baa1c03f856da338dce15f0d6f762e8c/dl-202220-lex-data.pdf


Wo steht Peer Learning heute: lernOS   

lernOS ist eine offene Methode 

für Lebenslanges Lernen: Dabei 
schließen sich Menschen in 

Lerngruppen („Learning Circles“) 
zusammen und setzen sich mit 

Hilfe von Leitfäden 12 Wochen lang 
mit einem gemeinsamen Thema 

auseinander.     
Beispiel: Education 
NewsCast

https://podcast.opensap.info/education-newscast/2022/02/28/enc181-erfahrungen-bei-continental-datev-und-sap-mit-der-umsetzung-einer-learning-circle-experience/


Wo steht Peer Learning heute: Working Out Loud (WOL)  

Beispiel: Bosch 

Working Out Loud (WOL) 

ist eine Methode, um das 
offene, vernetzte Arbeiten 

einzuüben: Auch hier schließen 
sich Menschen in Gruppen 

(„Circles“) zusammen, setzen 
sich aber individuelle Ziele und 

nutzen 12 Wochen lang 
Leitfäden und das Feedback der 
Peers, um ihre Ziele umzusetzen.

https://merton-magazin.de/wie-arbeit-wieder-laut-wird-wol


Wo steht Peer Learning heute: 

  Massive Open Online Courses (MOOCs/ cMOOCs)  

Beispiel: Corporate Learning Community

Massive Open Online 
Courses (MOOCs) sind 

offene Kurse mit einer großen, 
unbegrenzten Zahl von 

Teilnehmenden. 
In „cMOOCs“ („c“ für 

„connectivism“) stehen 
Austausch, Diskussion und 

Vernetzung im Vordergrund – 
nicht die Vermittlung von 

Fachwissen.  

https://colearn.de/cl2025/


Wo kann man mehr über Peer Learning erfahren?

www.colearn.de 

Offene Netzwerke wie zum 

Beispiel die Corporate Learning 

Community bilden attraktive 

Anlaufstellen für gemeinsame 

Projekte und Austauschprozesse. 

http://www.colearn.de/


− benötigt ein offenes Arbeits- und Lernumfeld

− sollte an die organisationalen Rahmenbedingungen 

vor Ort angepasst werden

− baut auf Selbstlernkompetenzen, auf die Fähigkeiten 

zur Selbstorganisation sowie die Motivation, sich 

entwickeln zu wollen, auf

− spricht von daher nicht alle Zielgruppen direkt an  

Peer Learning: Herausforderungen 

Bildquelle: Redd

https://unsplash.com/photos/5U_28ojjgms


Herzlichen Dank!
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